                                    DEUTSCHPRÜFUNG – NIVEAU B2          DfB/ B2/ 4sem./ 1
Name und Vorname: .........................................................................     Studienrichtung: .................
Indexnummer: ..........................................  


                    Datum: ..............................
I. Markieren Sie: a, b, c, oder d? Nur eine Antwort ist richtig. (10 Pkt.)
1. Um ins Ausland zu telefonieren, muss man………….. wählen.
    a. den Rückruf                   b. die Landesvorwahl
       c. einen Anruf            d. die Adresse
2. Sind Sie ………………….. in einem Sportverein?
    a. Exportleiter                     b. Ingenieur                      c. Mitglied                  d. Mechaniker
3. Diese Arzneimittel sind Produkte der……………………………….. .
    a. Uhrenindustrie                b. Elektronikindustrie        c. Pharmaindustrie    d. Stahlindustrie
4. Lufthansa ist ……………………..
    a. eine Fluggesellschaft     b. ein Kaufhaus                 c. eine Versicherungsfirma  d. eine Filiale
5. Wir alle mögen unsere Sekretärin, sie ist………………………………..
    a. stur                                 b. unhöflich                        c. zuverlässig            d. ungeduldig
6. Fahren Sie bitte bis zur…………………………….. und dann links.
    a. Marktplatz                       b. Kreuzung                      c. Krankenhaus         d. Parkplatz 
7. Herr Mauer  ist für die Korrespondenz……………………. .
    a. zuständig                        b. bekannt                         c. vereinbart              d. gemietet
8. Wegen der Wirtschaftskriese ist unser ……………… niedriger. Er ist um 10% gesunken.
    a. Vorsatz                           b. Umsatz                          c. Nachschlag           d. Vorschlag
9. Wie hoch ist der durchschnittliche …………………………… eines Arztes?
    a. Mittagspause                  b. Feierabend                    c. Zulage                   d. Monatsgehalt
10. Auf der Messe kann man ……………………………… .
    a. Waren herstellen            b. Kontakte knüpfen           c. experimentieren    d. Teile produzieren
II. Ergänzen Sie die Lückensätze. Benutzen Sie die genannten Wörter. (10 Pkt.)
gespart                  Jahren          Einkommen     bekommt                      Waren
         Nahrungsmittel      erhöht             Personen         Preise                  Steuern
2010 hatte ein durchschnittlicher Haushalt (d.h. eine Familie mit vier ____________ ) ein ________________ von ca.3000 Euro nach Abzug von _________________ und Sozialabgaben. Davon waren 2550 Euro für den laufenden Bedarf, ______________ wurden 474 Euro.

Die _______________ sind aber in den letzten _________________ ständig gestiegen, so dass  man immer weniger ________________ für das gleiche Geld __________________ . Im Laufe der letzten 10 Jahre sind die ___________________ um 6% gestiegen, die Preise für Kultur und Unterhaltung haben sich um 14% ____________________ .
III. Ergänzen Sie den Lückentext sinngemäß. (5 Pkt.)
1. Die Firma UNISYS erwartet einen ………………………. von der Firma Mueller Electronic.
2. Sie müssen die ………………………. (47)  030  944 95 wählen.
3. Entschuldigen Sie, aber ich muss aus ………………….….Gründen den Termin absagen.
4. ……………………. verkauft die Produkte.
5. Mir gefällt meine …………………………. bei Hammer GmbH sehr gut.
IV. Markieren Sie: a, b, c, oder d? Nur eine Antwort ist richtig. (10 Pkt.)
1. Wir sind ………… dem Abteilungsleiter für morgen verabredet. 
    a. von

     b. mit

    c.  für                    d. an
2. Wie heißt …….   ……… Frau an der Rezeption?
    a. der nette                 b. die netten              c. die nette            d. der netten
3. Die Lieferung kommt  ………  …….. Schweiz.
    a. ab der                     b. von dem                 c. in der                d. aus der
4. ……………….. sprechen die Mitarbeiter? …………….. die Gehaltserhöhung. 
    a. Worüber …Über     b. Wogegen… Gegen   c.  Wovon….Von         d. Womit…. Mit
5. Die Studenten gehen nicht in die Marketingabteilung,…………… in die Kantine.
    a. aber                        b. sondern                  c. denn                 d. deswegen 
2.

6. …………….. der hohen Preise, buchen die Menschen die besten Ferienplätze. 
    a. trotz                         b. obwohl                c. als                               d. ob
7.  Die Firma …………… nächstes Jahr neue Arbeitsplätze schaffen.
    a. werdet                     b. werden               c. wurde                           d. wird
8. Was stellt das Unternehmen………. ? 
    a. an                            b.  her                     c. ein                                d. unter
9. Du kannst ………….. nach der Öffnungszeit erkundigen.
    a. dir                            b. uns                      c. sich                              d. dich
10. Das sind die Besucher,…………wir seit gestern erwarten.
    a.  die                           b. denen                  c. der                               d. den
V. Ergänzen Sie die Sätze mit entsprechenden Verbformen. (10 Pkt.)
1. ………………. du die neue Maschine ……………………? ( montieren) (Perfekt)
2. Wenn wir das Material ...............(haben), .........................(sein) wir viel ruhiger. (Konjunktiv II) 
3. Anna ..................... gerne eine neue Firma ..........................(gründen). (Konditionalis I)
4. Frau Berger .....................von der Sekretärin  ...............................(vorstellen). (Passiv Präsens)
5. Der Auftrag  .................schon vorgestern ...................................... (schicken). (Passiv Imperfekt)
VI. Bilden Sie Fragen zu den unterstrichenen Satzteilen. (10 Pkt.)
1. Unser Büro  ist zurzeit nicht besetzt.
..........................................................................................................................

2. Anna hat eine Krankenversicherung.
...........................................................................................................................

3. Die Lieferung kommt heute erst um 10.30 Uhr.
............................................................................................................................

4. Der Passagier hat gefragt: “ Wie viel kostet eine Fahrkarte nach Basel?“ 
Sagen Sie mir bitte,................................................................................. 
5. Die Firmen fahren zur Messe, um neue Produzenten zu beobachten.
............................................................................................................................
VII.  Lesen Sie den Text und entscheiden Sie, ob die Sätze unten richtig (R) oder falsch (F) sind ? (5 Pkt.)
1400 Teilnehmer an Seminaren eines Großunternehmens wurden gefragt: Welche Probleme behindern Sie in Ihrer täglichen Arbeit am meisten? Neben Kommunikationsproblemen nannten die Teilnehmer vor allem Mängel in der Führung, weit vor technischen und organisatorischen Problemen. Als Kommunikationsmängel wurden etwa Konkurrenz zwischen den Abteilungen und schlechte Teamfähigkeit der Kollegen genannt. Die Führungsmängel konnten darin zusammengefasst werden, dass die offiziellen Führungsgrundsätze nicht real umgesetzt wurden.
Entscheidendes Mittel zur Änderung dieser Situation ist es, den Mit-Arbeiter zum Mit- Unternehmer zu machen. Dafür muss er die strategische Ausrichtung seines Unternehmens kennen und Informationen über das Zusammenspiel der Abteilungen haben. Natürlich braucht er auch fachliche und soziale Kompetenz, die gegebenfalls durch Weiterbildung und Training gefördert werden muss. Zusammen mit Zielvereinbarung und positiven Feedback führt das zur Motivation des Mitarbeiters. Vor allem aber braucht er auch Entscheidungskompetenz für seine  Aufgaben und Ziele: Er muss „dürfen“!

Unternehmen Deutsch, Aufbaukurs

1. Das Seminar fand im Großunternehmen statt.                                                     (R)            (F)

2. Man diskutierte über die Probleme in der Arbeit.                                                  (R)            (F)

3. Das wichtigste Problem ist die Organisation der Arbeit.                                       (R)            (F)

4. Es gibt keine Konkurrenz zwischen den Abteilungen in der Firma.                      (R)            (F)

5. Die Mitarbeiter brauchen Weiterbildung und Training.                                          (R)            (F)
3.

VIII. Lesen Sie den Text und beantworten Sie die Fragen unten.  (10Pkt.)
US-Präsident Barack Obama kommt zu Besuch nach Deutschland. Dort will er Ende April Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) treffen und die Hannover Messe, die wichtigste Industriemesse der Welt, besuchen. 

US-Präsident Barack Obama kommt nach Deutschland und eröffnet im April gemeinsam mit Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) die Hannover Messe. Es ist der erste Besuch eines amtierenden US-Präsidenten auf der weltgrößten Industriemesse, teilten das Weiße Haus und die Deutsche Messe AG mit. Die USA sind 2016 das Partnerland der Messe.

Vom 25. bis 29. April zeigen nach Angaben der Veranstalter rund 5.000 Industrieunternehmen aus 70 Ländern in der niedersächsischen Landeshauptstadt ihre Produkte. Obama wird den Angaben zufolge zur offiziellen Eröffnungsveranstaltung am 24. April kommen. Am Tag darauf ist der traditionelle Messerundgang Merkels vorgesehen.

Obama hat auf der Messe eine einzigartige Gelegenheit, Amerikas Innovationen sowie seinen Erfindergeist zu unterstreichen und für Investitionen in den USA zu werben, heißt  es in der Mitteilung. Beim fünften Deutschland-Besuch des US-Präsidenten wird es auch darum gehen, die Verhandlungen über ein transatlantisches Freihandelsabkommen (TTIP) voranzutreiben.

"Die Zusage Obamas ist ein großartiges Signal für die internationale Strahlkraft der Hannover Messe", erklärte Jochen Köckler vom Vorstand der Deutschen Messe AG. "Und das Timing ist perfekt: Die USA haben sich im Zuge ihrer Re-Industrialisierung zu einem höchst attraktiven Geschäftspartner für die Industrie entwickelt und sind etwa für den deutschen Maschinen- und Anlagenbau mittlerweile Exportmarkt Nummer eins."

Der Besuch ist Ausdruck der dauerhaften politischen und wirtschaftlichen Verbindungen zwischen Amerikanern und Deutschen, erklärte das Weiße Haus. Er zeigt auch, dass die USA der Förderung von Handel und Investitionen als Motoren für neue Arbeitsplätze und wirtschaftliches Wachstum auf beiden Seiten des Atlantiks verpflichtet sind.
www.heute.de
1. Wann kommt der US-Präsident zu Besuch nach Deutschland?

____________________________________________________________________

2. Mit wem eröffnet der Präsident die Messe? 

____________________________________________________________________

3. Wie viele Unternehmen nehmen an der Messe teil?

____________________________________________________________________

4. Was ist am 25. April im Programm des Besuches vorgesehen?

____________________________________________________________________

5. Was erklärte das Weiße Haus?

_____________________________________________________________________
4.
IX. Sie haben die Anzeige in der deutschen Zeitung gefunden.  Antworten Sie auf die Anzeige in Form eines kurzen Briefes (ca. 80 Wörter) . Berücksichtigen Sie dabei  die Punkte:   
                                                                                                                                            (10Pkt.)

· Ihre Vorstellung

· Ihre Kenntnisse/ Sprachen/ Ihr Studium
· Ihre Interessen 
· die Motivation / Termine  
       Dringend Programmierer/in für sofort gesucht in ganz Deutschland

Wir suchen dringend nach Verstärkung für unser junges Unternehmen. Sie haben Spaß im Umgang mit dem PC und wollen gerne selbstständig von Daheim aus arbeiten? Sie haben Grundkenntnisse in den Programmen Word und Exel sowie im Umgang mit Kundendaten? Dann wäre eine Stelle als Programmierer/in bei uns genau richtig für Sie! Sie haben einen geringen Zeitaufwand von nur 2-3 Stunden am Tag bei freier Zeiteinteilung. Kein Verkauf, keine Vorkosten, kein Kundendienst! Mit der Arbeit können Sie sofort beginnen. Bitte setzen Sie sich mit uns in Kontakt für weitere Informationen.
Beschäftigungsart:   Teilzeit
Beschäftigungsort:    ganz Deutschland
Bewerbungsmöglichkeiten: 
Firma: Müller New Media
Ansprechpartner: Frau Reichelt
 aleboer@outlook.de 
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Punktacja: 0 – 47 ndst
48 – 54 dst  55 – 61 +dst   62 – 67 db
68 – 74 +db 75 – 80 bdb
KLUCZ  J. niemiecki  DFB/4 sem. /1
I.   1b  2c  3c   4a   5c   6b   7a   8b   9c  10b 
II.    Personen, Einkommen, Steuern, gespart, Preise, Jahren, Waren, bekommt, Nahrungsmittel, erhöht  
III.    1. Auftrag (Katalog, Anruf…)   2. Telefonnummer/ Nummer  3. persönlichen      4. Der Verkauf    5. Arbeit
, 

IV.    1b  2c  3d   4a   5b   6a   7d   8b   9d   10a
VII.  1r   2r   3f   4f   5r
